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Psalm 121, 1­2
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Die Seite des Pfarrers

Liebe Pfarrgemeinde!

Die Feiertage sind vorbei. Einige sind von uns 
wahrscheinlich traurig, weil wir kein 
gemeinsames Osterfest feiern durften. In 
diesem Jahr ist alles anders wie gewohnt. 
Viele Feste werden nicht wie jedes Jahr 
stattfinden. Wir müssen uns nach den 
staatlichen Gesetzen halten. Jeder ist für sich 
selber verantwortlich und kann selber 
entscheiden, ob er zum Gottesdienst kommt 
oder nicht.
Ab 15. Mai dürfen wir wieder die 
Gottesdienste feiern. Wenn es möglich wird, 
werden wir die Gottesdienste im Freien 
gestalten.
Da diese Zeit schwer ist, kommen immer die 
Fragen: Was soll ich in dieser Zeit machen? 
Ich lese oft schöne Zitate und diesmal möchte 
ich euch zwei schöne Sätze mitgeben:
1. Ein Mensch, der sich über Kleinigkeiten 
freuen kann, wird immer glücklicher sein, als 
einer, dem nichts genug ist. Diese kleine 
Freude sollen wir im Alltag entdecken. 
Was macht dich glücklich? Vielleicht hast du 
zu Hause einen wunderschönen Garten mit 
vielen Frühlingsblumen, das macht auch jeden 
Tag eine große Freude.

Unser Herr Pfarrer Gabor Marton ist für Sie erreichbar 
unter der Handynummer: 0676­87728069

Messintentionen bitte nach den Gottesdiensten 
im Pfarrhof bestellen!

2. Jede ruhige Minute, die du in der Natur 
verbringst, gibt dir unendlich viel Kraft und 
Energie.
Das Wandern oder Spazieren und die Arbeit 
zu Hause machen dich glücklich.

Mit diesen Gedanken wünsche ich euch eine 
schöne Zeit.
Euer Pfarrprovisor
Gabor Marton

Wer glaubt, ist nie allein!
(Gotteslob 927)



3

Öffentliche Messfeiern
Rahmenordnung der Österreichischen Bischofskonferenz

Rahmenordnung der Österreichischen Bischofskonferenz zur stufenweisen 
Wiederaufnahme der Feier öffentlicher Gottesdienste 

Für die erste Stufe öffentlicher Gottesdienste ab 15. Mai 2020 gelten ­ vor dem Hintergrund
der gegenwärtigen Rechtslage – nun folgende Regelungen:
* Die maximale Anzahl der Mitfeiernden ergibt sich aus der Größe des Kirchenraums im
Verhältnis 1 Person pro 10 m2 der Gesamtfläche. Eine bestmögliche Verteilung der
Personen im Kirchenraum ist anzustreben. In jedem Fall ist in der Kirche ein Abstand
von mindestens 2 Metern von anderen Personen, mit denen nicht im gemeinsamen
Haushalt gelebt wird, einzuhalten.
* Für das Betreten von Kirchenräumen ist es Pflicht, Mund­Nasen­Schutz (Maske, Schal,
Tuch) zu tragen (dies gilt nicht für Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr).
* Große Menschenansammlungen vor und nach den Gottesdiensten vor den Ein­ und 
Ausgängen sind zu vermeiden.
* Beim Kircheneingang sind nach Möglichkeit Desinfektionsmittelspender bereitzustellen.
* Die Weihwasserbecken sind entleert und gereinigt.
* Flächen oder Gegenstände (z.B. Türgriffe), die wiederholt berührt werden, müssen häufig 
gereinigt und desinfiziert werden.
* Ein Willkommensdienst aus der (Pfarr­)Gemeinde ist als Service am Kircheneingang
vorzusehen. Dieser soll auf das Einhalten der Bestimmungen und eine angemessene
Platzwahl hinweisen und achten, kann aber nicht für ein Zuwiderhandeln verantwortlich 
gemacht werden.
* Der in dieser Rahmenordnung festgelegte Mindestabstand darf für den Zeitraum
notwendiger und kurz andauernder liturgischer Handlungen unterschritten werden.
* Soweit für das Wahrnehmen der liturgischen Dienste (Priester, Lektor bzw. Lektorin,
Kantor bzw. Kantorin etc.) das Tragen eines Mund­Nasen­Schutzes während der Feier
nicht möglich ist, sind diese für den unbedingt notwendigen Zeitraum davon befreit,
müssen aber zur Kompensation größere Sicherheitsabstände bzw. die im Folgenden
ausgeführten Konkretisierungen für Handlungen im rituellen Vollzug einhalten. Da ein
häufiges An­ und Ablegen des Mund­Nasen­Schutzes problematisch ist, wird der
Vorsteherdienst in der Regel diesen Schutz nicht tragen. Der Dienst von Ministranten
und Ministrantinnen ist möglich. Der vorgesehene Abstand von zwei Metern ist aber
einzuhalten.
* Die Körbchen für die Kollekte werden nicht durch die Reihen gereicht, sondern z.B. am
Ausgang aufgestellt.
* Ein grundsätzlicher gesundheitlicher Hinweis: Soweit bisher bekannt, verbreitet sich
das Virus vor allem über die Atemluft. Faktoren, welche die Verbreitung verstärken,
sind: längerer gemeinsamer Aufenthalt in geschlossenen Räumen; gemeinsames
Sprechen; gemeinsames Singen. Daher ist es leider notwendig, die in den Gottesdiensten 
vorgesehenen Gelegenheiten, gemeinsam zu beten und zu singen auf ein
Minimum zu reduzieren. Die Kirchen sollen vor und nach den Gottesdiensten
bestmöglich durchlüftet werden.
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2. Pfarr­Cafe/ Kreuzweg
Sonntag, 1. März 1. Fastensonntag mit 2. Pfarr­Cafe

Sonntag, 8. März Kreuzwegandacht

Sonntagsmesse mit Aschenkreuz und 
2. Pfarr­Cafe

Am Sonntag, dem 1. März trafen sich wieder 
zahlreiche Gläubige zur Sonntagsmesse in 
der Pfarrkirche Pölling. Da am 
vorangegangenen Aschermittwoch 
wetterbedingt nur eine kleine Schar zur 
Abendmesse erschienen, teilte Provisor 
Gabor Marton an diesem Sonntag nochmals 
das Aschenkreuz aus. Der Gottesdienst wurde 
von der Singgemeinschaft Pölling ­ St. Andrä 
gesanglich mitgestaltet, dafür ein recht 
herzliches Dankeschön. Im Anschluss gab es 
im Pfarrhof das zweite Pfarrcafe, für das nun 
nicht nur der Pfarrsaal festlich gedeckt wurde, 
sondern auch am Gang gab es drei Stehtische 
die zum Verweilen einluden. Der 
Pfarrgemeinderat hat wieder einige köstliche 
Mehlspeisen vorbereitet und sorgte dafür, 
dass jeder zu Kaffee und Kuchen kam.
Ein recht herzliches DANKESCHÖN an Alle, 
die zum Gelingen dieses unterhaltsamen 
Sonntagvormittages beigetragen haben. Kreuzwegandacht

Am 2. Fastensonntag, dem 8. März, wurde um 
14 Uhr in der Pfarrkirche Pölling eine 
Kreuzwegandacht abgehalten. Zahlreiche 
Besucher gingen in Gedanken und Worten mit 
Provisor Gabor Marton den Weg des Leidens 
Jesu. Der ortsansässige Religionslehrer 
Lorenz Karner trug zwischen den einzelnen 
Stationen seinen gesanglichen Beitrag bei. 
Unter die Pfarrangehörigen mischte sich auch 
der bekannte Theologe und Psychologe 
Arnold Mettnitzer, der im Anschluss beim 
Pfarrgemeinderatsobmann eine etwas andere 
Einkehr hielt. Nach dem Kreuzweg gab es am 
Dorfplatz noch Tee und frische selbst 
gebackene Salzbrezen vom PGR­Mitglied 
Adele Graf.
Ein DANKE geht an jeden Besucher, der zum 
Gelingen dieser Andacht beigetragen hat, 
sowie an Adele Graf für die Organisation und 
Verpflegung.
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Unsere Kleinen
Freitag, 6. März Bambinitreffen

Freitag, 6. März Ministrantentreffen

Ministrantentreffen mit Bastelstunde

Die  kleine  Gruppe  der  Pöllinger  Ministranten 
traf  sich  am  Freitag,  dem  6.  März  zu  einem 
gemeinsamen  Bastelnachmittag.  Die 
Ministrantenbegleiterin  Elvira  Steinwender 
aus dem Pfarrgemeinderat hatte Birkenkränze 
vorbereitet,  die  an  diesem  Nachmittag 
gemeinsam österlich dekoriert wurden. 
Ministrant zu sein, bedeutet nicht nur Dienst in 
der Kirche zu versehen, sondern auch 
gemeinsam Zeit zu verbringen. Darum sind 
weitere Interessierte jederzeit willkommen. 

Bambinitreffen im März

Am Freitag, dem 6. März, fand im Pfarrhof wieder ein 
Bambinitreffen statt. Viele Mütter kamen mit ihren 
Kleinsten um gemeinsam zu spielen und sich 
auszutauschen. Niemand ahnte zu der Zeit, dass es 
für einige Wochen das letzte Treffen sein wird. Nun 
hoffen schon viele Mütter und Kinder auf ein baldiges 
Wiedersehen in gemütlicher Runde im Pfarrhof 
Pölling. Und so manche Eltern auch noch auf den lang 
ersehnten Tauftermin.
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Taufe
Samstag, 7. März Taufe von Simon Stückler

+Frau ADELHEID MARIA PERCHTOLD ist am 
6.Feber 2020 im 60. Lebensjahr nach 
schwerer Krankheit friedlich entschlafen. Sie 
wurde am 11. Feber auf dem Ortsfriedhof 
Pölling zur ewigen Ruhe gebettet: 
„Unsere Mutter ist nicht mehr, der Platz in 
unserem Haus ist leer.“
Anstelle von Kränzen spendeten für die 
Pfarrkirche Pölling:
Fam. Wulz vlg. Pietschnig, Fam. Schlatte vlg. 
Lubi, Fam. Wulz Siegfried, Fam. Reiterer vlg. 
Koch, Fam. Höck vlg. Koppe, Fam. Pongratz 
vlg. Hias und Libi, Fam. Viktor und Christine 
Schlatte vlg. Harri, Fam. Perchtold und Maurel 
Theresia, Fam. Pöcheim vlg. Walde, Fam. 
Hans und Evelyn Grassler, Fam. Herbert Watl, 
Fam. Adalbert und Aloisa Theuermann, Ingrid 
Friedl

Vergelt`s Gott!

Taufe von 
Simon Stückler

Am Samstag , dem 7. März wurde 
Simon Stückler durch das Sakrament 
der Taufe in der Pfarrkirche Pölling in 
die Gemeinschaft der katholischen 
Kirche aufgenommen. Als Taufpate 
steht dem kleinen Erdenbürger Patrick 
Stückler für den weiteren Lebensweg 
zur Seite. Die Pfarrgemeinde wünscht 
den Eltern Melanie Stückler und Patrick 
Fritzl, sowie dem jungen 
Pfarrgemeindemitglied Simon viel 
Gesundheit, Freude und Glück.

+Frau MATHILDE KOLLMANN verstarb am 5. 
Februar 2020 im 88. Lebensjahr. Die 
Urnenbeisetzung fand am 29.02.2020 am 
Friedhof in Tschrietes statt.
„Möge sie in Frieden ruhen!“

In der Zwischenzeit mussten zahlreiche Taufen aus unserem Pfarrverband verschoben werden. 
Wir hoffen dies bald in feierlicher Atmosphäre nachholen zu können.

Wir gedenken
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DANKE für die Pfarrblattspenden
Für eingegangene Pfarrblattspenden von Februar bis April 2020 bedanken wir uns bei allen 
Leserinnen und Lesern recht herzlich! Falls jemand noch spenden möchte, ist das jederzeit 
möglich. Jeder Beitrag wird gebraucht, um weitere informative Pfarrblätter zu gestalten.
Bitte einzahlen: IBAN: AT39 3948 1000 0004 8439 Betreff: Pfarrblattspende Pölling
Fam. Scheiber vlg. Mikusch, Fam. Zwantschko vlg. Lieschnig, Fam. Rebernig vlg. Schilcher, 
Fam. Magerle Hubert und Kunigunde, Fam. Franz Wölfl, Fam. Johann Preinig, Fam. Norbert 
Winkelhofer, Fam. Karl Pirker, Fam. Rudolf Pöcheim, Fam. Theodora Dabernig, Fam. Siegfried 
Wulz, Fam. Franz Nepraunig, Fam. Johann Wucherer, Fam. Florian Juch, Fam. Margit Schober, 
Fam. Roland Mattl, Fam. Willibald Schlatte, Fam. Hubert Raffalt, Fam. Erika Hartl, Fam. Johann 
Fritzl, Fam. Waltraud Kaiser, Fam. Amalia Pöcheim, Fam. Margarethe Reitmaier, Fam. Karl 
Loibnegger, Fam. Christine Fritzl, Fam. Arnold Schmerlaib, Fam. Waschnig­Theuermann,
 Fam. Siegfried Kuchernig, Fam. Michael Fritzl, Fam. Ernst Dobernig, Fam. Ernestine Stratznig, 
Fam. Renate Wolte­Lesitschnig, Fam. Angelica Dobernig, Fam. Hemma Grassler, Fam. Herbert 
Watl, Fam. Johann Weinzerl, Fam. Adalbert Theuermann, Fam. Karl Kampl, Fam. Karl Uran, 
Fam. Heribert Goriup, Fam. Heinrich Tritthart, Fam. Walburga Kostmann, Fam. Johann 
Grassler, Fam. Hildegard Maier, Fam. Maria Zuber, Fam. Rosemarie Klade, Fam. Kurt Fritzl, 
Fam. Valentin Pöcheim, Fam. Johann Nepraunig, Fam. Ernst Theuermann, Fam. Johann 
Theuermann, Fam. Werner Stocker, Fam. Wolfgang Trippolt, Fam. Veronika Liebhart, 
Fam. Johann Lingitz, Fam. Margit Glantschnig­Obrietan, Fam. Franz Reiterer, Fam. Othmar 
Maier, Fam. Christian Dobernig, Fam. Evelyn Grassler, Fam. Erika Kowatsch, Fam. Manfred 
Rebernig, Fam. Marianne Hauser, Fam. Herbert Petscharnig, Fam. Heinrich Fritzl, Fam. Franz 
Loibnegger, Fam. Hermann Petzmann, Fam. Herbert Pirker, Fam. Robert Theuermann, 
Fam. Justine Stocker, Fam. Hubert Höck, Fam. Johanna Höck, Fam. Sieglinde Schmuck, 
Fam. Wilhelm Haßler, Fam. Peter Fritzl, Fam. Christian Schrammel, Fam. Aurelia Sumper, 
Fam. Alfred Satz, Fam. Franz Petschenig, Fam. Albin Schweiger, Fam. Walter Schlatte, 
Fam. Hassler Gerhard, Fam. Johann Offner, Fam. Bernadette Nepraunig, Fam. Christine Pilz, 
Fam. Christian Spieß, Fam. Rosa Jantschge, Fam. Mathilde Wulz, Fam. Johanna Mosinzer, 
Fam. Franz Weinberger, Fam. Hannes Theuermann, Fam. Alois Nepraunig, Fam. Alfred 
Pöcheim, Fam. Robert Scherwitzel, Fam. Gerhard Luft, Fam. Heimo Klepp, Fam. Simon Furian, 
Fam. Anna Sand, Fam. Edwin Wulz, Fam. Margarethe Koinig, Fam. Erich Unterlass, 
Fam. Gottfried Loibnegger, Fam. Mathias Sollhart, Fam. Margarethe Trinkus, Fam. Jakob 
Blaschitz, Fam. Theresia Napetschnig, Fam. Traudi Miklautz, Fam. Herbert Heilinger, 
Fam. Schranzer Konrad, Fam. Jakob Gerhard Nepraunig, Fam. Karl Heinz Smode, Fam. Rosa 
Fritzl, Fam. Hildegard Poms, Fam. Werner Hassler, Fam. Wolfgang Schleinzer, Fam. Alois 
Fritzl, Fam. Werner Lassernig, Fam. Maria Lassernig, Fam. Othmar Blümel, Fam. Roswitha 
Loibler, Fam. Erika Sachadonig, Fam. Albert Haßler, Fam. Greti Rufibach, Fam. Maria 
Weinberger, Fam. Robert Weinberger, Fam. Josef Raß, Fam. Anna Pircher, Fam. Johann 
Hassler, Fam. Hermann Wornik, Fam. Raimund Fritzl, Fam. Eduard Seelaus, Fam. Franz 
Steinwender, Fam. Gertrude Murke, Fam. Hilde Grillitsch, Fam. Juliane Waschnig­Theuermann, 
Fam. Theresia Loibnegger, Fam. Aloisia Hollauf, Fam. Alois Scharf, Fam. Gerold Gritsch,
 Fam. Manfred Theuermann, Fam. Franz Konatschnig, Fam. Albin Brenner, Fam. Wilfried 
Pöcheim, Fam. Wolfgang Loibnegger, Fam. Gerhard Kienzer, Fam. Gerhard Grössing, Fam. 
Theresia Scherwitzel, Fam. Sigrid Kodritsch, Fam. Christian Polster, Fam. Elisabeth Kainz, 
Fam. Astrid Pöcheim, Fam. August Fischer, Fam. Pius Wucherer, Fam. Michael Bierbaumer, 
Fam. Sophie Feldbacher, Fam. Juliana Pöcheim, Fam. Anton Geisselbacher, Fam. Erwin 
Ottitsch, Fam. Dorella Haberl, Fam. Willibald Unterkircher, Fam. Meinhard Knabl, Fam. 
Elisabeth Repnik, Fam. Othmar Hofmeister, Fam. Albin Goriupp, Fam. Anna Deutschmann, 
Fam. Anneliese Gollmann, Fam. Melcher, Fam. Rothleitner.

VERGELT`S GOTT!
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Pfarre Lamm
Sonntag, 8. März Fastensuppe in Lamm

KFB Lamm
Aktion Familienfasttag 2020

 
Am Sonntag den 8.3.2020 lud die KFB Lamm 
nach der feierlichen hl. Messe in den Pfarrhof 
zum traditionellen Fastensuppenessen 
anläßlich der Aktion zum Familienfasttag. In 
diesem Jahr steht die Aktion unter dem 
Thema “Ernährungssouveränität – 
Gemeinsam für eine Zukunft in 
eigener Hand”. Die Spenden des heurigen 
Jahres fließen in Projekte in Nordindien.
 
Ein herzliches Dankeschön den KFB­Frauen 
für die Zubereitung der köstlichen Suppe, die 
wir im festlich gedeckten Pfarrsaal und Küche 
den zahlreichen Kirchenbesuchern servieren 
konnten.
 
KFB Lamm (Obfrau Elisabeth Kostmann)

Neue Obfrau der KFB Lamm

Nach  langjähriger  Führung  der  KFB  Lamm 
legte  Christine  Tengg  die  Geschicke  der 
Katholischen  Frauenbewegung  von  Lamm  in 
die Hände von Elisabeth Kostmann. Die Pfarre 
Lamm bedankt sich hiermit bei Frau Tengg für 
die  unzählige  Zeit  und  Tätigkeiten,  die  sie  in 
der  Pfarre  geleistet  hat  und  wünscht  ihr 
weiterhin alles Gute.
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Pfarre Lamm
Gelebte Hauskirche

Ostern im engsten Familienkreis

Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten unter 
ihnen. (Matthäus 18,20)

Getreu diesem Motto haben heuer viele 
Gläubige das Osterfest in der Familie gefeiert. 
Angefangen vom Palmsonntag bis hin zu den 
österlichen Feierlichkeiten zelebrierte man mit 
vorgegebenen Texten oder durch das 
zeitgleiche Miterleben diverser Messen über 
Radio, Fernsehen und Internet die 
verschiedenen Anlässe. 

Der Pfarrgemeinderatsobmann von Lamm 
Alois Scharf entzündete bei der Lammiger 
Kirche am Karsamstag in der Früh sogar 
einen kleinen Reisighaufen für die bei uns 
übliche Feuer­ und Schwammweihe.

Zu Hause wurde natürlich alles für die 
Speisensegnung vorbereitet mit der kleinen 
gewiehenen Osterkerze die jeder 
Pfarrhaushalt heuer bekommen hat.

Am Ostermontag ließ er sich es auch nicht 
nehmen, mit den vorgeschriebenen 
Sicherheitsmaßnahmen, einen ausgiebigen 
Emmausgang zur Tschrieteser Kirche und 
weiter über den "Blauen Herrgott" abzuhalten.

Ein besonderes und unvergessliches 
Osterfest, voll Vorfreude!
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Bitttage der Pfarre Pölling
Sonntag, 17. Mai bis Mittwoch, 20. Mai

Tradition der Bitttage

Die Bitttage sind Gebets­ und 
Prozessionstage vor dem Fest Christi 
Himmelfahrt und geht bereits auf das 4. 
Jahrhundert zurück, als in Rom eine große 
Bittprozession über die Felder am Markustag 
(25. April) eingeführt wurde.
Im 5. Jahrhundert ordnete Bischof Mamertus 
von Vienne nach einem Erdbeben und 
Missernten in Südfrankreich drei Sühnetage 
vor Christi Himmelfahrt an, die mit Fasten und 
Bittprozessionen durchgeführt wurden.
Im 8. Jahrhundert wurde dieser Brauch für die 
ganze römische Kirche übernommen.
Die Woche, in der die Bitttage liegen, wird 
auch als Bittwoche bezeichnet, weil den 
Prozessionen an diesen Tagen das Kreuz 
vorangetragen wird. Bitttage haben daher 
einen Bußcharakter. Die Menschen bitten Gott 
im Bittgang um Gnade, um Fruchtbarkeit für 
Feld und Flur, um eine gute Ernte, um 
Bewahrung vor Blitz, Hagel, Frost und 
anderen Unwettern. Christen vertrauen sich in 
frohen und schweren Stunden Gott an. Im 
Gebet tragen sie ihm ihre Sorgen und die Not 
und Angst der ganzen Menschheit vor, 
wohlwissend, dass Gott letztendlich alles zum 
Guten führen wird.

Der Brauch der Bitt­ und Quatembertage drei 
Tage vor Christi Himmelfahrt ist in der 
Pöllinger Pfarre gelebte Tradition. In Pölling, 
Tschrietes, Lamm und Reisberg ziehen die 
betenden Gläubigen mit dem Kreuzträger zu 
den Nachbarkirchen. Dort werden sie mit 
Glockengeläute in den Gotteshäusern 
willkommen geheißen. Beim Bittgottesdienst 
tragen die Betenden vielfältige Anliegen für 
eine gute Ernte und für Wohlergehen in der 
Pfarrgemeinde vor. Der Wettersegen wird 
ausgesprochen und lässt auf eine für uns alle 
lebensnotwendige Ernte hoffen. Alle diese 
Bitten werden mit Christus an Christi 
Himmelfahrt mit in den Himmel geschickt.
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Die Seite der KFB Pölling
Rückblick der KFB

Geburtstagsfeier

Die Frauen der KFB überraschten ihr ältestes 
Mitglied , Resi Scherwitzl zum 90.Geburtstag 
mit einer kleinen Feier beim GH.Sieber in 
Lamm.
 

Text und Fotos auf dieser Seite: KFB Pölling (Sylvia Jölli)

Wir hoffen gemeinsam auf ein baldiges Treffen bei 
voller Gesundheit im Pfarrhof Pölling.

Kurs zur Salbenherstellung

Viel Wissenswertes über Hanf und seine 
Wirkung sowie anschließender Herstellung 
einer Hanfsalbe wurde bei einem Workshop 
mit Frau Mathilde Friesacher im Vereinshaus 
Pölling praktiziert.

Faschingsfeier im GH Payer

Lustig ging es her bei der Faschingsfeier im 
GH Payer bei Manfred und Margit Schober. 
Witze wurden erzählt und der 
"Sunti" (Loibnegger Franz) auf seiner 
Harmonika sorgte für Musik und guter Laune.
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Allgemeines aus der Pfarre Pölling
Renovierung Pfarrkanzlei

Pfarrkanzlei erstrahlt in neuem Glanz

Seit August vorigen Jahres erfuhr der Pfarrhof 
Pölling eine umfassende Erneuerung. Auch 
die Pfarrkanzlei hat eine vollständige 
Renovierung hinter sich – neuer Anstrich, 
neue Möbel, heimeliger Stil. Nach einer 
Arbeitsdauer von etwa zwei Monaten wurde 
die neu gestaltete Pfarrkanzlei kürzlich 
fertiggestellt. 
Zunächst wurde der Raum von freiwilligen 
Helfern gänzlich ausgeräumt, um die Mauern 
sanieren zu können.  Die Wände wurden von 
der Firma Malerei Schönhart Andreas neu 
ausgemalen. „Die Möbel sind alt und nicht 
einheitlich“, meinte Ing. Herbert Mikula von 
der Bauabteilung der Diözese, der in 
Absprache mit Pfarrer Gabor Marton, 
Tischlermeister Jürgen Maier und dem 
Pfarrgemeinderatsobmann Josef Raß die 
Planung und Durchführung in die Wege 
leitete. Die Einrichtung ist jetzt praktisch 
minimalistisch, modern und aus hellem 
Zirbenholz kombiniert mit Eschenholz. Die 
elektrischen Ergänzungsarbeiten führte 
dankenswerterweise Herr Karl­Heinz Smode 
durch. 
Der Kostenvoranschlag belief sich auf circa 
10.000€. Die tatsächlichen Gesamtkosten 
betrugen 8.394€, davon bezahlte die Pfarre 
Pölling 2.000€. 
Herr Pfarrer Gabor Marton und der 
Pfarrgemeinderat möchten sich bei der 
Diözese für den Großteil der Finanzierung und 
bei jedem Helfer für die Vorbereitung und 
Gestaltung der gelungenen Pfarrkanzlei 
bedanken!
Ein großes Dankeschön gilt einem Sponsor, 
der es ermöglichte, ein Profi­Kopiergerät für 
die Kanzlei anzukaufen.
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Freiwillige Feuerwehr Pölling
Rückblick

Tätigkeitsbericht FF Pölling

Im Jahr 2019 mussten wir zu 10 Einsätzen 
ausrücken ­ davon 
2 Brandeinsätze und 8 technische Einsätze 
mit 100 Mann und einer 
Gesamtstundenanzahl von 326 Stunden.

An Ausbildung und Schulungen, 
Einsatzübungen, Technischen  Diensten,
sportliche Betätigungen, Teilnahme an 
Veranstaltungen und sonstigen Übungen 
wurden mit 86 Tätigkeiten und 836 Mann 
2928,50 Stunden aufgewendet.

Dies  alles freiwillig, zu jeder Tages­ und 
Nachtzeit, zum Wohle und zum Schutz für 
unsere Bevölkerung.

Damit wir auch am neuesten Stand bleiben, 
besuchten 7 Kameraden Kurse an der 
Landesfeuerwehrschule in Klagenfurt und im 
Bezirk.
Kameradschaftliche Höhepunkte sind unser 
Fest, die Grillparty, Floriani  mit Eierspeise, 
Ausflug nach Südtirol, die runden 
Geburtstage  und das 
Bezirksschirennen, wo wir nicht zu besiegen 
sind. 

Bei der Jahreshauptversammlung wurden 
Marcel und Dominik Steinbauer zum 
Feuerwehrmann angelobt.
Befördert zum Hauptfeuerwehrmann wurde 
Karl Heinz Smode
Geehrt wurden für 10 Dienstjahre: Dominic 
Loibler und Daniel Magnet
35 Dienstjahre: Albert Hassler, Heribert 
Hassler,     Christian Magnet
45 Dienstjahre: Franz Theuermann, Ernst 
Dobernig
 Für 50 Dienstjahre wurde Josef Hutter 
besonders geehrt.

Auch jetzt in der schwierigen Zeit mit Corona 
mussten  wir  sämtliche Aktivtäten und 
Übungen einstellen. 
Jedoch keine Sorge, die Feuerwehr Pölling ist 
immer und zu jedem Einsatz bereit.
Leider gibt es heuer kein Floriani mit 
Eierspeise und auch kein Feuerwehrfest.

Der Kommandant Christian Magnet

Fotos: Freiwillige Feuerwehr Pölling
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Dorfgemeinschaft Pölling
Rückblick + Ausblick

Ausblick 2020

Nach den bereits zahlreichen ausgefallenen 
Terminen im heurigen Jahr hoffen wir alle 
noch auf das Gelingen der gemeinsamen 
Christkönigsmesse mit anschließender 
Ganslversteigerung am Pöllinger Dorfplatz. 
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr wollen 
wir auch heuer wieder diese Aktion Sonntag, 
dem 22. November nach dem Gottesdienst 
abhalten.

Rückblick 2019

Im abgelaufenen Jahr 2019 konnte die 
Dorfgemeinschaft wieder einiges zum aktiven 
Pöllinger Dorfleben beitragen. Als Grundlage 
konnte auch 2019 unsere ehemalige 
Volksschule als Vereinshaus für alle 
Interessierten erhalten werden. Zahlreiche 
Vereine nutzen das Vereinshaus für Proben, 
Bastelnachmittage, Vorträge oder diverse 
Geburtstagsfeiern
Wir von der Dorfgemeinschaft konnten im 
abgelaufenen Jahr zahlreiche Teilnehmer bei 
den von uns organisierten Tätigkeiten 
begrüßen.
Vom Kochkurs über den Naturkosmetikkurs 
bis hin zum Italienischkurs wurde der 
Grundauftrag der Erwachsenenbildung gelebt. 
Für die Gemeinschaftsförderung gab es auch 
einen Grillnachmittag und einen Wandertag. 
Dr. Andreas Hassler erzählte im vollen 
Vortragssaal welche Heil­ und Mineralwässer 
es im Lavanttal anzutreffen gibt und hatte 
auch gleich eine Kostrobe für alle Besucher 
mit. Für Frauen und Männer gab der 
ortsansässige Karatetrainer Karl­Heinz 
Smode einen Selbstverteidigungskurs mit 
wertvollen Tipps.
Ein erfolgreiches, abwechslungsreiches Jahr 
2019!
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Landjugend Pölling
Rückblick der LJ Pölling

Jahreshauptversammlung

Am  7.  Februar  fand  unsere 
Jahreshauptversammlung beim GH Sieber  in 
Lamm statt! Mit einem Jahresrückblick ließen 
wir  unser  vergangenes  Jahr  noch  einmal 
Revue  passieren  und  freuen  uns  nun,  mit 
einem  neuen  Vorstand,  auf  ein  ebenso 
lustiges und ereignisreiches Jahr 2020.

Unser neuer Vorstand besteht aus: Dominik 
Schilcher (Obmann), Brigitte Schmerlaib 
(Leiterin), Stefan Nepraunig und Michael 
Weinländer (Obm.­stv.), Michaela Grillitsch 
und Verena Graf (Leiterin­Stv.), Felix 
Quendler(SF), Romana Müller (SF­Stv.) und 
Andreas Kodritsch (Kassier).

Demenzfreundliche Gemeinde

...  genau  darum  ging  es  am  28.  Februar mit 
Christina  Unterberger  bei  unserem  ersten 
Informationsabend.
Wir sind sehr interessiert daran und freuen 
uns schon sehr auf die Zusammenarbeit und 
die kommenden Workshops.

Ehrung unser Volkstanzexperten

Am 14. Februar waren wir in der LFS Ehrental 
beim Abschlussabend der Volkstanzwoche mit 
dabei. Natürlich haben wir unseren Tanzlehrer 
Philipp Johann Hipfl und unseren Musikanten 
Christian  Theuermann  bei  der 
Tanz&Musikanten­Ehrung  angemeldet  und 
gratulieren ihnen recht herzlich.
Wir möchten uns bei ihnen auch bedanken für 
die ganzen lustigen Stunden, die wir bei den 
Proben mit ihnen haben.
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Singgemeinschaft Pölling
Rückblick

Singgemeinschaft Pölling – St. Andrä

Wir Sängerinnen und Sänger haben nun ein 
erfolgreiches erstes Sängerjahr nach unserer 
Umbenennung bereits hinter uns. Auf viele 
gesangliche Höhepunkte und 
freundschaftliche Begegnungen können wir 
zurückblicken. Im Jänner hielten wir unsere 
Jahreshauptversammlung im Beisein des 
Herrn Bgm. Peter Stauber im GH Schober in 
Pölling ab. Einige Sängerinnen und Sänger, 
welche ja schon seit Jahrzehnten der 
Singgemeinschaft (ehem. Kirchenchor) 
angehören, wurden besonders geehrt. 
Eigentlich wollten wir diese Ehrungen auch mit 
dem Kärntner Sängerbund am 12. Juli 2020 
anlässlich unseres Gausingens „Fest der 
Chöre" sowie mit der Bevölkerung in Pölling 
feiern. 

In dieser Zeit spürt und sieht man, wie wichtig 
Gemeinschaft ist und wie uns diese 
Gemeinschaft guttut und auch sehr abgeht. 
Unsere Chorleiterin stellt regelmäßig Lieder in 
unsere Gruppe, so können wir uns schon 
etwas auf die nächsten Chorproben 
vorbereiten. Sobald als möglich, möchten wir 
in kleineren Gruppen zusammenkommen und 
einfach nur singen. Auch freuen wir uns, wenn 
wir dann wieder den einen oder anderen 
Gottesdienst gesanglich mitgestalten können. 
Unsere aktive Obfrau Kunigunde Pöcheim 
bemüht sich um unsere Anliegen und ladet 
gemeinsam schon auf das große Fest im Jahr 
2021 “GAUSINGEN – FEST DER CHÖRE“ in 
Pölling ein. 

Bis dahin gilt unser Motto „Singen voll Freud 
im schönen Klang, begleitet uns ein Leben 
lang“

Applaus für das Leben!
Das heißt:

Applaus für Himmel und Erde,
für Tag und Nacht,

für den Mut zum Menschsein,
für Herz und Humor,

für dich und die anderen,
für Liebe und Zärtlichkeit,

für eine neue Welt.
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Firmungen
Entfall der Firmung in Wölfnitz

In unserer Pfarrkirche Wölfnitz hätte heuer am 
24.Mai eine kleine Firmung mit Mitte zwanzig 
Firmlingen stattfinden sollen. Viele der 
Firmkandidaten aus der Pfarre Pölling haben 
sich dazu bereits rechtzeitig angemeldet. 
Aufgrund der heurigen Ausnahmesituation 
wurde diese Firmung bereits vor einigen 
Wochen ersatzlos gestrichen. Nach aktueller 
Information der Diözese Gurk gibt es im 
laufenden Jahr keine diözesanen Firmtermine.
Nun liegt es bei den Firmlingen, ob sie bis 
zum kommenden Jahr mit der Firmung warten 
wollen oder unbedingt noch heuer dieses 
Sakrament empfangen wollen. Die jeweils 
zuständige Pfarre wird in den nächsten 
Wochen mit den betroffenen Firmkandidaten 
Kontakt aufnehmen und eine mögliche Lösung 
finden. Im Falle, dass mehrere 
Firmkandidaten im heurigen Jahr eine 
Firmung wünschen, kann der zuständige 
Pfarrer nach Anweisungen der Diözese und 
den sonst derzeit üblichen Vorgaben zur 
Abhaltung eines Gottesdienstes selbst die 
Firmung durchführen.

Gottesdienst am 24. Mai 
in St. Leonhard

Als Ersatz für die Sonntagsmesse mit 
Firmspendung in Wölfnitz findet am Sonntag, 
dem 24. Mai, in St. Leonhard an der Saualpe 
ein Gottesdienst statt.

Wie bei allen Gottesdiensten wird auch in St. 
Leonhard auf die Einhaltung der 
Sicherheitsmaßnahmen geachtet. Dazu 
gehört das Bereitstellen von 
Handdesinfektionsmittel, sowie das Sammeln 
der Kollekte mit einem stationären Körbchen. 
Vorläufig müssen wir uns auch beim 
Friedensgruß noch auf ein freundliches 
Zunicken beschränken. 
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Wiederaufnahme der öffentlichen Gottesdienste
Sonntag, 17. Mai, Bitttag in Tschrietes

Für einen gepflegten Friedhof

Am ersten Bittag in Tschrietes wurde nicht nur 
gebittet, sondern auch gedankt. Für einen 
weiterhin gepflegten Rasen im Friedhof der 
Filialkirche Tschrietes hat die Familie Fischer 
einen neuen Rasenmäher zur Verfügung 
gestellt. Zur Entlastung von Hemma 
Zwantschko hat sich Kurt und Elvira Stein­
wender bereiterklärt bei der Friedhofspflege in 
Tschrietes behilflich zu sein. DANKE allen 
Betroffenen für die gute Zusammenarbeit!

Auftakt zur Bittwoche

"Wir starten gleich von Null auf 180" so 
kommentierte Provisor Gabor Marton bei der 
ersten Messe nach der Ausgangs­
beschränkung die beginnende Bittwoche. 
Innerhalb von sieben Tagen gab es für die 
Gläubigen aus der Umgebung sechsmal die 
Möglichkeit einen Gottesdienst zu besuchen. 
Den Anfang gab es am Sonntag, dem 17. Mai, 
mit dem ersten Bitttag in Tschrietes. Die 
"Pöllinger Bittprozession" wurde beim vlg. 
Goriupp abgeholt und mit Glockengeläut in 
die Kirche begleitet. Trotz der kleinen 
Filialkirche konnten vierzig Gläubige unter 
Einhaltung der empfohlenen 
Sicherheitsmaßnahmen dem Gottesdienst 
beiwohnen. Nach einer verregneten Nacht 
erstrahlte pünktlich zum Gottesdienst die 
Sonne und die Messe wurde im Freien vor der 
Kirche abgehalten. Besonders erfreut zeigte 
sich der Pfarrer, dass er wieder mit Gläubigen 
gemeinsam die Heilige Messe feiern darf.
Auch die musikalische Umrahmung kam 
durch die Liedbeiträge von Lorenz Karner 
nicht zu kurz. Ein DANKE an Hemma 
Zwantschko für die Betreuung der 
Tschrieteser Filialkirche und allen anderen, 
die zum Gelingen dieser Sonntagsmesse 
beigetragen haben.
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Messschwestern Pölling
Pfingstmontag, 1. Juni 2020 Jahresmesse

Das ewige Licht brennt in der Woche:
17. ­ 23.05.: Maria Pflegpeter und vlg. Holder
24. ­ 30.05.: Bartholomäus Rencher
31.05. ­ 06.06.: Johann Wucherer; vlg. Lindl
07. ­ 13.06.: Familie vlg. Käfer
14. ­ 20.06.: Oswald Klade und vlg. Koch
21. ­ 27.06.: Familie Salzmann; Hubert Poms
28.06. ­ 04.07.: Gottfried Loibnegger

Messschwesternschaft Pölling­Lamm

WIR LADEN EUCH ZUR JAHRESMESSE AM PFINGSTMONTAG, DEM 1. JUNI 
UM 14 UHR IN DIE PFARRKIRCHE PÖLLING HERZLICHST EIN.

Besonders gedenken wir unseren Mitschwestern: Maria Petzmann, Berta Amalia Fritzl vlg. 
Holderer, Sonja Klepp und Adelheid Maria Perchtold

Anschließend gemütliches Beisammensein!
Auf Euer Kommen freuen sich Hilde Poms und Christine Wucherer

Erinnerungen an 2012
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Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz
17. Mai bis 26. Juli 2020


